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Ittigen 24. Januar 2013 
 

 
Stellungsnahme: Änderung der Konzession für die SRG- Online Auftritt 
 

 
Grundsätzlich begrüssen wir die Liberalisierungsschritte, welche der Bundesrat der 
SRG im Online-Bereich ermöglichen will. Damit wird der SRG in einem rasant sich 
ändernden Medienumfeld und neuen, mobilen Nutzungsformen ermöglicht, einen 
wichtigen Entwicklungsschritt nachzuvollziehen. Eine direkte Konkurrenzierung der 
privaten Medienanbieter bzw. eine Marktverzerrung ist nicht zu befürchten, zumal die 
Produktion von audiovisuellen Inhalten das Kerngeschäft der SRG darstellt. Der 
Verbreitungskanal spielt dabei je länger je weniger eine Rolle.  
 
Wichtig erscheint uns deshalb die geplante Liberalisierung im Bereich des Live-
Streamings. Bei der Ausgestaltung der Möglichkeiten in diesem Bereich sollte die SRG 
mehr Spielraum erhalten. Eine thematische Begrenzung auf die Bereiche Politik und 
Wirtschaft scheint uns doch eher zu eng gefasst. Eine Erweiterung auf den Bereich 
Sport müsste der SRG zwingend ebenfalls ermöglicht werden.  
 
Die SRG muss die teuren Rechte für Sportübertragungen immer integral erwerben. 
Limitierte Sendeplätze und parallel stattfindende Sportevents führen dazu, dass immer 
nur eine Auswahl des Angebots ausgestrahlt werden kann. Die Möglichkeit, attraktive 
Sportereignisse wie Schwimmen, Wasserball, Synchronschwimmen oder auch 
Wasserspringen auch via Internet zu übertragen, würde diesen Engpass entschärfen 
und bringt dem Publikum einen grossen Zusatznutzen. Es ist sowohl im Interesse aller 
Gebührenzahlenden, dass sie für ihr Geld möglichst viel (Programm) Leistung erhalten 
wie auch im Interessen der sportinteressierten und der Sportverbände, dass dieses 
Angebot nicht „wegrationalisiert“ wird. 
 
Aus diesen Gründen ist es für uns nicht nachvollziehbar, dass dem Publikum dieses 
Angebot vorenthalten werden sollte.  
 
Wir bitten Sie, dieses Schreiben wohlwollen zu prüfen und das Angebot im Sinne aller 
beteiligten und Interessengruppen weiterhin offen zu halten. 
 
Besten Dank und freundlichen Grüsse  
 
Schweizerischer Schwimmverband 
 
 
Barbara Moosmann  
Geschäftsführerin 
 


